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Mitgliederversammlung 2024 

Kontinuität und Wechsel im DSLV-Präsidium  

Berlin, 12. September 2024. Die Mitgliederversammlung des DSLV 
Bundesverband Spedition und Logistik hat Axel Plaß, geschäfts-
führender Gesellschafter der Konrad Zippel Spediteur GmbH & Co. 
KG, Hamburg, am 12. September 2024 im Amt des Präsidenten be-
stätigt und für weitere drei Jahre gewählt. Plaß führt den Bundes-
verband seit 14.09.2018. Er ist zugleich Vorsitzer des Vereins Ham-
burger Spediteure. 

Zum neuen Vize-Präsidenten und Schatzmeister hat die DSLV-Mit-
gliederversammlung Dr. Micha Lege gewählt. Lege ist geschäftsfüh-
render Gesellschafter des baden-württembergischen Landver-
kehrs- und Kontraktlogistikunternehmens Wiedmann & Winz und 
gehört seit 2022 dem engeren DSLV-Präsidium an. Er ist zudem Prä-
sident des Verband Spedition und Logistik Baden-Württemberg. 
Lege folgt im Amt auf Mathias Krage, der satzungsbedingt aus dem 
Präsidium ausscheidet. Krage hatte diese Funktion von 2018 bis 
heute inne, zuvor war er von 2009 bis 2018 selbst DSLV-Präsident. 
Sein langjähriges Engagement und seine Verdienste hat die Mitglie-
derversammlung mit der Ehrenpräsidentschaft des DSLV gewür-
digt. 

Neu in das höchste dreiköpfige Lenkungs- und Aufsichtsgremium 
des Bundesverbands wurde Thorsten Dornia gewählt. Der 48jährige 
ist geschäftsführender Gesellschafter des Seefrachtspezialisten 
BRELOG GmbH und Vorsitzender des Vereins Bremer Spediteure. 

„Für das bisherige und zukünftige Vertrauen unserer 3.000 Mit-
gliedsbetriebe und 16 Landesverbände danke ich auch im Namen 
der nunmehr ehemaligen und neuen Präsidiumsmitglieder und 
freue mich gleichermaßen über Konstanz und neue Impulse in der 
Verbandsspitze“, so Plaß und ergänzt: „Mathias Krage danken wir 
für seinen außerordentlichen Einsatz für die Speditions- und Lo-
gistikbranche über so viele Jahre. Persönlich und in meiner Funktion 
als Präsident habe ich stets von seinem großen Erfahrungsschatz 
profitiert. Jetzt freue ich mich sehr auf die Zusammenarbeit mit 
Thorsten Dornia, der unsere gemeinsame Arbeit aus einer neuen 
Perspektive bereichern wird. Mit seiner Seefrachtexpertise 
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schärfen wir nochmals das verkehrsträgerübergreifende Leistungs-
profil des DSLV im engsten Führungszirkel“. 

Thorsten Dornia: „Die Speditionsbranche steht vor extremen Her-
ausforderungen. Klimaschutz, Demografie, Digitalisierung und Geo-
politik verändern die globalen Logistikmärkte, in denen sich deut-
sche Speditionshäuser positionieren müssen. Ich betrachte es als 
großen Vertrauensvorschuss, dass ich die Richtung des DSLV als 
starke Interessenvertretung auf Bundesebene aktiv mitgestalten 
darf.“ 

 

 

Pressefoto v.l.n.r.: DSLV-Vizepräsident Dr. Micha Lege, DSLV-Präsidiumsmitglied Thors-
ten Dornia, DSLV-Präsident Axel Plaß, Ehrenpräsident Mathias Krage 

 

Als Spitzen- und Bundesverband repräsentiert der DSLV durch 16 regio-
nale Landesverbände die verkehrsträgerübergreifenden Interessen der 
3.000 führenden deutschen Speditions- und Logistikbetriebe, die mit ins-
gesamt 600.000 Beschäftigten und einem jährlichen Branchenumsatz in 
Höhe von 141 Milliarden Euro wesentlicher Teil der drittgrößten Branche 
Deutschlands sind (Stand: Juli 2024). Die Mitgliederstruktur des DSLV 
reicht von global agierenden Logistikkonzernen, 4PL- und 3PL-Providern 
über größere, inhabergeführte Speditionshäuser (KMU) mit eigenen LKW-
Flotten sowie Befrachter von Binnenschiffen und Eisenbahnen bis hin zu 
See-, Luftfracht-, Zoll- und Lagerspezialisten. Der DSLV ist politisches 
Sprachrohr sowie zentraler Ansprechpartner für die Bundesregierung, für 
die Institutionen von Bundestag und Bundesrat sowie für alle relevanten 
Bundesministerien und -behörden im Gesetzgebungs- und Gesetzumset-
zungsprozess, soweit die Logistik und die Güterbeförderung betroffen 
sind. 

 
 


